
12. Januar 2025

Kärnten entscheidet: Heimat oder
Windräder – Was bleibt übrig?

Am 12. Januar 2025 stimmen die Kärntner ab: Soll die
wunderschöne Landschaft geschützt oder durch Windräder

gefährdet werden?

Kärnten, Österreich - Heute, am 12. Januar 2025, steht
Kärnten im Mittelpunkt einer richtungsweisenden Abstimmung,
die entscheiden wird, ob die atemberaubende Landschaft des
Bundeslandes durch gigantische Windräder verschandelt werden
soll. LAbg. Manuel Krautgartner, Klubobmann der MFG-OÖ,
kommentierte die Situation und forderte die Bürger auf, ein
starkes Zeichen gegen den vermeintlichen „Wahn“ grüner
Energieprojekte zu setzen. „Wollen wir unsere Heimat schützen
oder sie für ideologische Projekte opfern?“ fragte Krautgartner
und warnte vor den langfristigen Schäden, die durch
Windkraftanlagen entstehen könnten, sowohl für die Umwelt als
auch für die Menschen. In seinem leidenschaftlichen Appell
beleuchtet er die ökologischen und wirtschaftlichen
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Nachteile, die laut ihm mit solchen Anlagen verbunden
sind.

Die grüne Agenda in Europa wird zunehmend kritisiert, da sie
die Energiesicherheit in den betroffenen Ländern untergräbt.
Mithilfe von Windrädern soll der CO2-Ausstoß verringert werden,
jedoch haben sich die realen Auswirkungen als katastrophal
erwiesen. In Kärnten, das an die Länder Salzburg, Steiermark
und Slowenien grenzt, wird die Entscheidung zur Windkraft
insbesondere von der einzigartigen Natur und den unzähligen
Gewässern geprägt, wie der wunderschöne Wörthersee und
viele weitere Seen mit Trinkwasserqualität zeigen. Die
Vielfältigkeit der Natur ist ein zentrales Argument der
Gegner der Windkraftprojekte, die sich besorgt um den
Erhalt der Heimat einsetzen.

Mit über 560.000 Einwohnern und einer Fläche von 9.533
Quadratkilometern ist Kärnten stark von der Stromversorgung
und Naturschutz betroffen. Kläger und Umweltschützer
befürchten, dass die Windkraftprojekte sowohl die Umgebung
als auch die Lebensqualität der Bürger negativ beeinflussen
könnten. Diese Abstimmung könnte nicht nur für Kärnten,
sondern auch als Signal für ganz Österreich und die EU dienen,
dass es eine umfassende Überprüfung der Energiewende gibt.
Die politischen Gruppierungen sind entschlossen, ihre
Standpunkte zu vertreten und die Konsequenzen für die
regionale Identität und Umwelt in den Vordergrund zu stellen.

Details
Vorfall Umwelt
Ort Kärnten, Österreich
Quellen www.ots.at

www.ktn.gv.at

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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